
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 57=77 (1911)

Heft: 1

Rubrik: Ausland

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 29.11.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Ausland.
England. Hebung in der Beobachtung. In

London wurde vor kurzem in einem der Bataillone eine
eigenartige Uebung durchgeführt. Die Abteilung wurde
auf dem Wege von der Kaserne gegen den Kristallpalast

in Partien zu vier Mann geteilt, von
denen jede den Auftrag erhielt, unterwegs die
Anzahl der begegneten Wachmänner, Radfahrer,
Automobile und deren Insaßen zu zählen; drei Mann jeder
Partie machten die Beobachtung und der vierte sehrieb
sie auf. Die Resultate dieser Beobachtungen waren
jedoch sehr verschieden, woraus hervorgeht, daß die
Beobachtungsgabe und hiemit die Eignung zum Patrouillendienst

bei den einzelnen Soldaten eine ganz verschiedene
ist. Die „Army and Navy Gazette" findet ähnliche
praktische Uebungen zurzeit der Winterbeschäftigung
sehr nützlich. (Armeeblatt.)
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Allgemeine Offiziersgesellschaft
von Zürich und Umgebung.

V. Sitzung:
Montag, den 9. Januar 1911,

abends 87« Uhr,
im Zunfthaus zur Zimmerleuten.

Vortrag von Herrn Oberst E. E e i e h e 1, Etappendirektor :

„Die rückwärtigen Dienste."
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

Der Vorstand.

RORSCHACHER
FLEISCH-CONSERVEN
SIND DIE. BESTEN-

ALPEfl&TOURiSTEn-PROVIAHT

7iiriph Saw Hotel

UUlltll Banr en ville
I. Ranges. Modernster Comfort.

Täglich Konzerte im Restaurant und Bar.
Rendez-vous aller Sportleute.

¦¦¦ Vernickelung ¦¦¦¦
von Offizierssäbeln, Sporen, PfErdegebisssn etc.

ORFEVRERIE WISKEMANN
ZURICH V (102)

Seefeldstr. 222. Telephon 2352.

Handschuhe für Winterdienst
Warme, solide Qualitäten in Wolle, Stoff, Leder.

Muster zu Diensien.

Wwe. B. Fiedler's Erben,
Spezialgeschäft für Milifärhandsehuhe aller Arten,

ZÜRICH 1, 32 Sihlstrasse. Nähe Kaserne.

WEZSTEIN S FRIES, naOgeschiif I. Ranges

BBSEb, Freiesfrasse Hr. 32, Telephon Hr. 175Z. (HO) 3

Massiv Silber und schwer versilberte
Bestecke und Tnfelgeräto sind stets willkommene Fest- und
HochzeitSKCSciieitkC. Verlangen Sie unseren neuen Gratis-
Kstalog 1911 (ca. 1400 phot. Abbild.), (H5670L* 2)

E. Leicht-Mayer À Cie., Luxem, Kurplatz Nr. 29. -¦

I Offizierspferde
R. Sommerhalder
Blirg/Menziken. (112) Î

Sebleimlösefldesptel
Die Wybert-Tabletten
der Goldenen Apotheke
in Basel, genannt „Gaba-
'Tabletten'' werden von
meinem 1. Mann schon
längere Zeit als ein
schleimlösendes vorzügliches

Mittel bei Lungenkatarrh

geschätzt und allen anderen Pastillen vorgezogen.

Frau K. St. Luzern.
In den Apotheken à Fr. 1.— die Schachtel.

Gaba
dor Goldenen Apotheke in Basel

Rasierapparat
I>. Maeder Söhne,

1 6.S0, 9.

10-, 20.-
Basel, 101

_ (123)

25.-.
Freiestr.

Internationales Patentanwaltsbureau
]¥aegeli et €j=

B IE ü IT, Spitalg-asse 32
Technischer Leiter: Fr. Naegoli,

ehemals Prüfungsingenieur I. Klasse beim Kidg. Patentamt

lilitärhandschuhe
•f. Wiessner

ZOrich Basel
Bnlinliofstrnsso 44. Freiestrnssc 107.

Knoll, Salvisberg & Cie >*

vormals Speyer, Behm & Cie. .<

BERN — ZÜRICH I. >

Uniformen u. Dffiziersausrüsfungen !<

Erstes und ältestes Geschäft der Branche.

Gegründet 1877. '{
Telephon: Bern, Zürich. — Telegramm-Adresse: Knollsalv. **

Reisende und Muster zu Diensten.
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W IHans Stickelberqer
Wbm X .BASEL. Leonhardstr:34i

HurniCKullllly besorgt schnellstens billigst

Fr, Eisinger : BHSEb : Aeschenvorstadt 26
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